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Eine mobile Leistungserfassung, eine einfache Planung und 
Dokumentation von Therapieleistungen sowie eine transpa-
rente Prozessdarstellung – so gestalteten sich die Anforde-
rungen für MARIS HEALTHCARE in der Zusammenarbeit mit 
den SHG-Kliniken Völklingen. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen – und erfüllt alle Ansprüche zur vollsten Zufriedenheit.

Die SHG-Kliniken Völklingen 
sind ein hoch spezialisiertes 
Krankenhaus mit Schwerpunkt-
versorgung in verschiedenen 
Zentren. Das Klinikum verfügt 
über:

• 357 Betten
• 41 psychiatrische Tages- 
      klinikplätze
• 19 Dialyseplätze
• 1.203 Mitarbeiter
• 17.615 Patienten voll-     
     und teilstationär

Unternehmen

Die SHG-Kliniken Völklingen sind 
ein hoch spezialisiertes Kranken-
haus mit Schwerpunktversorgung 
in verschiedenen Zentren. Einen 
besonderen Stellenwert nimmt 
hierbei das Psychiatrische Zentrum 
unter der Leitung von Dr. med. 
Claudia Birkenheier ein. Mit dem 
Motto „Geborgenheit durch Kom-
petenz und Freundlichkeit“ steht 
für die Mitarbeiter der SHG Klini-
ken Völklingen der Patient, seine 
Geborgenheit und seine Sicher-
heit im Mittelpunkt der täglichen 
Arbeit. 

Ausgangssituation

Die Ärzte und Therapeuten des 
Zentrums erbringen Leistungen 
an Örtlichkeiten ohne stationären 
Arbeitsplatz. Die Möglichkeit der 
Einbindung einer digitalen Doku-

mentation direkt in das Kranken-
hausinformationssystem war somit 
nicht gegeben. Die Dokumentati-
on der therapeutischen Leistungen 
erfolgte bisher auf Papier, direkt in 
der Patientenakte und mit anschlie-
ßender manueller Übertragung in 
das Krankenhausinformationssys-
tem. Zeitaufwendige Doppeldo-
kumentationen und ggf. auch der 
Verlust von Leistungen gehörten 
so zum Arbeitsalltag. Zudem gab 
es keine Datentransparenz, bei-
spielsweise um Abweichungen 
von der ursprünglichen Planung zu 
dokumentieren und auszuwerten. 
Die Möglichkeit, die Prozesse mit 
Hilfe von Auswertungen zu über-
wachen, existierte nicht.
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Durch die Einführung von MARIS App für iOS und MARIS  
Mobile wurden nicht nur die gesteckten Ziele, sondern auch 
weiterführende positive Effekte erreicht. Bei der Anzahl der 
erfassten Leistungen ist so eine deutliche Erhöhung zu ver-
zeichnen. Erbrachte Leistungen werden jetzt direkt am mobi-
len Endgerät erfasst und in digitaler Form bis zur Abrechnung 
weiterverarbeitet – eine Doppelerfassung entfällt. Die Mög-
lichkeit neben der Erfassung geplanter Leistungen, Therapien 
auch ad-hoc dokumentieren zu können, erleichtert Ärzten und 
Therapeuten das Arbeiten. Die Datenqualität wird gesteigert  
und gewährleistet eine transparente Darstellung der Prozesse.

 Vorteile auf einen Blick
Erlös-
optimierung

Arbeits- 
erleichterung

Transparenz

Das sagen Anwender 

„Dank MARIS HEALTHCARE 
können unsere Therapeuten 
die verschiedenen Einzel- und 
Gruppentherapien jetzt ein-
fach, schnell und detailliert 
planen. In Verbindung mit 
der mobilen Leistungserfas-
sung bleibt uns so mehr Zeit 
für das, was uns als Klinik aus-
zeichnet: die therapeutische 
Arbeit mit unseren Patienten.“ 

Dr. med.  
Claudia Birkenheier 
Leiterin des Psychiatrischen 
Zentrums

Sie sind an weiteren Lösungen 
interessiert? 

Fordern Sie unsere Produktbro-
schüre  an:  
marketing@maris-healthcare.de 

Oder informieren Sie sich auf 
unserer Homepage: 
maris-healthcare.de

Die SHG-Kliniken Völklingen setzen MARIS Mobile und 
MARIS Sprachverarbeitung ein.

Erlösoptimierung dank jederzeiti-
ger, ortsunabhängiger Leistungs-
dokumentation mit digitaler Über-
gabe an das Abrechnungssystem.

Durch die MARIS APP für iOS 
werden therapeutische Leistungen 
mobil erfasst. Das spart Zeit und ver-
bessert den Workflow.

Die lückenlose Dokumentation und 
deren Einbindung in das bestehen-
de KIS ermöglicht eine transparen-
te Prozessdarstellung.
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